
 

 

 

 

Presseinformation 

 

Die Römerbad-MusikZeit geht an diesem Wochenende zu Ende 

 

An diesem Wochenende geht die Römerbad-MusikZeit zu Ende, mit einem Konzert des 

renommierten Mikrokosmos Quartett aus Budapest. Zusammen mit Filippo Gamba am 

Klavier werden am Samstag, 15. November, um 17.30 Uhr Werke von Béla Bartók und 

Johannes Brahms gespielt. 

 

Wie sehr das Konzertprogramm voller Jugendlichkeit steckt, zeigte sich bereits am 

Eröffnungsabend. Bei ihrem energiegeladenen Auftritt füllten die vier jungen Saxofonisten 

des Amstel Quartetts aus den Niederlanden das stilvolle Ambiente des historischen Hofsaals 

mit ihrem schwungvollen Charme. „Mit dem Engagement des in Deutschland wenig 

bekannten, international erfolgreichen Amstel-Quartetts ist dem künstlerischen Leiter Lászlo 

Gyimesi ein echter Coup gelungen.“ (Badische Zeitung 10.11.2008) 

 

Karl-Heinz Berkner, der Inhaber des Hotel Römerbad, zieht eine positive Bilanz. Zu den fünf 

Konzerten der letzten MusikZeit in diesem Jahr kamen insgesamt 500 Besucher ins 

herbstliche Badenweiler, um sich in der herrlichen Atmosphäre und den edlen 

Räumlichkeiten des Hotel Römerbad dem Musikgenuss hinzugeben. 

 

Die Qualität der Römerbad-MusikZeit zeichnete sich erneut in der erstklassigen 

Zusammenstellung der Künstler aus. Für Begeisterung sorgte insbesondere der junge und 

preisgekrönte Star-Pianist Martin Stadtfeld. Im vollen Konzertsaal gab das international 

geschätzte Talent am 11. November den ersten Teil aus Bachs „Das Wohltemperierte 

Klavier“ zum Besten – ein atemberaubender Abend. 

 

 

 


